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ju tjöfjtren llntcrofpjlercn, Sralmoadjtmclftcr, gotttler, gelb<

weitet unb SlfcjutantiltntcroiPjler fcct SBatffolonncn geeignet«

ften blefjetlgcn Srainforporale, SBarfforporatc unb Sffiadjt"

melfter.

©8 pnb lieber nur ganj tüdjtige ©(erneute auSjmväfjten unfc

ftefjt c« frei, audj geeignete ©olbaten, ©efrclte unb Unterofpjiere
»on fcen SWannfdjaftcn fcer bisherigen SBatterien tjer, wo foldje

Ueberjäljllge aufweifen, jur SBeförberung In fcle SBatffolonncn ju
beftimmen. ©eelgnete ©olfcaten ofcer gcucrwcrfcr fcer bisherigen

Sßarffompagnien fönnen audj jur SBeförberung ju Sffiadjtmcfftern
fcer neuen gctttrwetfetfompagnicn beftimmt wetfcen unb wetfcen

fjicju gerne angenommen werten.

©le bisherigen geuerwetfet fcct SBatffompagnien neljmen nad)

neuet Drganifation ten Wong »on SPatfgcftciten an, tfe jut SBe<

fötfcctung ju Untetofpjfcren beftimmten blstjctlgcn SPatffolbattn
wetben für ben eintritt In bfe Untcrcffijierflfdjufe ebenfeds ju
SBatfgcfrtitcn etnannt.

©ic fantonalen SWilltärbefjörbcn tc« I. unfc II. ©foipousftti«
fc« unb »on Sefftn werten Im befontem ncdj eingelaben jut
Sbcllnaljme an ter erften ttcSjäljtfgcn UntetofpjlerSfdjule crtlidj
nodj unter ten SWannfdjaftcn ifjre« bl«f;ettgen Sinien« ober Sfatl«
traln« ausjuwäljtcn unfc aufjublcten, jur SBefötbetung

jum Srafnfotporat geeignete bisherige Srainfolbaten ober Stain«

gtftefte,

jum ^ötycrcn Untcrofpjler (Irafnwadjtmeifter, gourier, gelb«

wcibcl, Stainatjutantuntctofftjict) geeignete bisherigen Srain«

forporale,
fcamft ein ©tamm für fcie ©abre« fcer »om SBunte neu ju et«

ftedenfcen Srafnbataldone pcblltet unb mit Slufftedung bet nad)

neuet Drganifation ben ©täben ber Snfantetiebataidone unb

Wcgimentct bcijugcbcntcn Stalnuntcrofpjietc begonnen werten

fann.

Sludj tjiebet pno nut ganj tüd)tige ©femente auSjuwäHen unb

ftetjt e« fret unb witt gerne angenommen werten, wenn bei ten

SWannfdjaftcn ber bisherigen SBatterien adenfad« fid) pntenbe

übetjäfjlfge tüdjtige Srainfolbaten, Sraingefreite ober Sralnunter»

offtjiere jur SBcförterung ju tem Sinlcntraln ober fn bfe Srafn«

bataidone bejeicb.net werten woden.

©ic fantonalen SWilltärbcIjörfccn pnfc eingelaben, bie Womlna«

tioetat« ader ©ctjcnlgen, weldje pe gemäg obigen SBefllmmungen

jum SBefudje ber fcicejäfjtlgen erften UntcrofpjietSfdjute bejeidjncn,

bi« fpäteften« 25. gebruar an fcen Dberft»Strtlderlc«3nfpcftor

efnjufenfccn.
©« ift »erpanten, fcag ©iejenigen, weldje bie Unterofpjlersfdjute

fcurdjjumadjen tjaben unfc au« berfelben al« neu ernannte Unter«

ofpjfete ljet»orgclj:n werben, bann aud) nod) gemäg Slttifet 113

Sfffct 3 fce« neuen ©efefce«, an fcen fcicSjätjtigcn Weftutcnfdjulcn

ttjtet betteffenben ©biponen behufs SBilbung bet ©djutcafcrcS unfc

ber SBodenfcung ttjrer SluSbilbung jum Unteroffijier Stjeil ju
nehmen tjaben.

SBon btt SBcfjfctJung »on Dfpjieren ju bet erften fcleSjäljrigen

UntcroffijicrSfdjute witfc abgefetjen.

©ine jweite Untcrofffjiertfdjule fod »om 3. Slpril bi« 7. SWai

tn Stjun für ble SBofttton«artlderfe unfc eine britte tm ©ommet

füt ben Sltmeetraln fcet III. bf« VIII. ©ioipon (auäfdjlieglfdj

Scfpn) ftattftnfcen.

Sn SBejug auf bte SBefdjIdung biefet ©djulen wetfcen fcie nä<

fjeten SBeftimmungen fpätet befannt gemadjt wetfcen. ©a« ©e«

pattement befjält ftd) »ot, nötfjfgenfatt« eine Wefcuftfon fcer Sfjeil«

netjmet eintreten ju laffen.

(SBom 10. gebruat 1875.)

Sn Srgänjung fce« tjtetfeftigen Ätci«fdjtcfben« Wt. 9/5 »cm

15. ». SW. madjen wft fcen SWitftätbefjötben fcet Äantone fcfe

JWtttljeilung, fcag fciefelbcn pto 1875 fcle tyienad) bejcfdjnete

SWannfdjaft füt fcfe SBciwaltungfifompagnien ju retrutiren

laben.
8Bft bemerten fjUbel, bag für bte ju ftedenfcen SBäcfer, SWcfcgtt

nnb ©efjtcfnct, nur $anfcwetfer »on SBetuf au«jufje6en ftnfc.

Wcfrutfrung bet SBetwaltungStruppen pto
SBon ben Äantonen ftnb ju fteden:

1875.

Ioipon«
ftcis. Äanton. SBäder. SWcfcger. ©djrcfncr. Sota!

I. Sffiaabt 4 2 1 7
SBadlS 2 1 3
©enf 2 1 — 3

II. greiburg 2 2 — 4
Weuenburg 3 1 1 5
SBern 3 1 — 4

III. SBern 8 4 1 13
IV. SBern 3 — — 3

Sujern 3 1 1 5
Dbwalbcn — 1 — 1
Wlbwaloen — 1 — 1

Sug 2 1 — 3
V. Slargau 3 2 — 5

©olotburn 3 1 — 4
SBafelftafct — 1 1 2
SBafedanb 2 — — 2

VI. ©djaffljauftn 1 1 — 2
Sürid} 5 2 1 8
©djwnj 2 1 — 3

VII. Stjurgau 2 1 — 3
Slppcnjed Sl. Wfj. 1 1 — 2
Slppenjed 3- Wfj. 1 — — 1

©t. ©aden 4 2 1 7
VIII. ©taubünten 2 i — 3

Sefftn -2 1 1 4
Urf 1 — — 1
SffiadlS 2 — — 2
©djw»} — 1 — 1
©taru« 1 1 — 2

(«om 7. SWärj 1875.)
©a fn nädjfter 3tit bfe SBorfdjläge für ©rnennung ber Sn»

fanter(e=WegimentSfommanbanten gemadjt werten muffen unfc in
einjelnen ©ioifionen bet gad eintreten wtrb, ju biefen ©teden
neben fcen Dfpjieren fce« bi«ljctfgen efog. ©tabe« aua) tüdjtige
SBatatdonSfommanbantcn ju berufen fo ergebt tjfenitt an fcte

fämmtlldjen SWilttärbcfjötben fcie ©inlafcung, fcfejcnigcn SBatatdonS»

djef«, weldje ftdj tjicfür eignen, jut Äenntnlg fce« unterjetdjneten
^Departement« ju bringen unb für jefcen einjelnen baS ©ebutt«»
jafjr unb ben »odftänbigcn ©tenftetat anjugeben.

©iefe SWftttyctfungen wetben bis jum 15. fc. SW. erbeten. '

JBlttu)e$jia&t. ©fe Äemmanfco« ber nadj fcet neuen SWilitär«
organtfaiion ju formlrenten 8 Äaoaderiereglmenter werten fot«
gentermagen beftedt:

I. Weg. J&ctt SWajot ©a»ad, ©uttl, »on SBeoeg, in SBetn.
II. „ „ Hauptmann SBofccau, »on unb in Saufanne, mit

SBefötbetung jum SWajot.
III. „ „ gedet, ©ottfttcb, in Sljun, untet gteidjjeitiget

©rnennung jum SWajot.
IV. „ „ Dbetftl. SButdfjartt, Sltolf, »on unfc In SBafel.
V. „ „ Dbcrfttieut. ©taf, SBernfjarb, »on SWalfpradj,

in Sieftal.
VI. „ SWajor Seumann, »cn unfc In SWattweff.

VII. „ „ SWajot ©djmifc, »on unb fn Sffiintertfjur.
VIII. „ „ SWajot Sedwcger, »on uno fn grauenfetb.

©e« fernem werten ju ©fotftonSsÄrfegsfommifjäten ernannt :

I. ©1». SWajot SBcidon, Dtto, »on Sligle unb SBer fn@rettfngen.
II. „ SWattin, Souls, »on ©t. ©roir In SBetttereS.
III. „ „ »on ©renu«, ©bmunfc, »on unfc tn SBern.

IV. „ Dbetftl. SBebcr, Äarl, »on ©olotfjurn itt Sujern.
V. „ „ ©loor, Safob, »on uno (n ©djöftlanfc.

VI. „ SWajor ©tggclcr, Äarl, »on unfc fn Sdjafffjaufen,
VII. Dberftl. ©amber, 3of)., »on unfc tn ©ljur.

VIII. „ „ ©otta, ©arlo, »on unfc fn Slirolo.
©fe SWajore SBefdon, SWartin, ©renu« unfc ©eggeter werten

jugleidj ju Dberftlieutenant« bei fcen S8ctwattung«ttuppen beförbert.

Sevfdjiefteiie&
— (Statfftff bet 3eftung«pteffe.) ©le „Slflge-

melne 3)tititäi«3tltung* (©atmftafct) bringt in Wr. 9 einen

Stu«jug au« fcem SnfettfonS^Sartf be« §ctrn Wutoff SWoffc in
SBerlin. Wad) tiefem Sarlfe wirb bie Sab.1 ber Slbonncnten bet
„SlUgemefnen @tt)wcijcrifd)en SWIIitär«3eltung" auf 450 ange«
geben, wäfjrenfc pe fattlfdj tm II. ©emefter 1874 1472 Slbon«

nenten tjatte. Sffienn ade anfcetn Slngabcn fcfefe« Satifc« gfeid)

ju»erläffig pnfc, fann man pd) ein SBito »on fcet gcwtffen^aften
©tftedung unfc fcem SBettfje beffelben madjen.

©le S8etlag«bu(f)|anfctunj.

- 80 -
zu höheren Unteroffizieren, Trainwachtmelstcr, Fourier,

Feldweibel und Atjutant-Untcroisizier der Parkkolonnen geeignet»

sten bisherigen Trainkorporale, Parttorxoralc und Wacht»

rneistcr,

C« find hiebcr nur ganz tüchtige Elemente auszuwählen und

steht eê fret, auch geeignete Soldaten, Gefreite und Unteroffiziere
«cn ten Mannschaftcn dcr btshcrtgrn Batterien her, wo solche

Ueberzählige aufwciscn, zur Beförderung in die Parkkolonnen zu

bestimmen. Geeignete Soldatcn oder Feuerwerker der bisherigen

Parlkompagnien können auch zur Beförderung zu Wachtmeistern

der neuen Fcucrmerkerkomxagnien bestimmt werdcn und wcrdcn

hiezu gerne angenommen wcrden.

Die bisherigen Fcuerwerkcr dcr Parkkompagnie« nehmen nach

neuer Organisation dcn Rang von Paikgefrciten an, die zur Be<

fördcrung zu Untcroffizlercn bcstimmten bisherigen Parksoldatcn
werden für dcn Eintritt in die UnterofsizierSschule cbenfcllS zu

Parkgefreiten ernannt.

Die kantonalcn Militärbehörden des I. und II. Diotsionekret»

sei und von Tcssin werdcn im besondern noch eingeladen zur
Theilnahme an ter crstcn diesjährigen UnteresfizierSschule endlich

noch untcr den Mannschasten thre» bisherigen Linien» oder Park»

trains auszuwählen und aufzubleten, znr Beförderung

zum Trainkorporal geeignete bisherige Trainsoldaten oder Train»

gefreite,

zum höheren Untcrosfizier (Tratnwachtmeister, Fourier, Feld»

weibel, Trainadjutantunteroffizicr) geeignete bisherigen Train»

korporale,

damit etn Stamm für die EadreS der vcm Bunde neu zu er»

stellende» Trainbatatllone gebildet und mit Aufstellung der «ach

neuer Organisation den Stäben der Jnsanteriebataillone und

Regimenter beizugebenden Trainunterosfizieie bcgonncn werden

kan«.

Auch hiebet sind nur ganz tüchtige Elemente auszuwäblen und

steht eS frei und wird gerne angcnommcn wcrdcn, wcnn bci den

Mannschaften dcr bisherigen Batterien allenfalls sich sindende

überzählige tüchtige Trainsoldatcn, Traingcsreite oder Trainunier»

offiztere zur Beförderung zu dcm Linienirain oder in die Train»

bataillonc bezeichnet werden wollen.

Die kantonalcn Militärdehordcn sind eingeladen, die Nomina»

tioetais aller Derjenigen, welche sie gemäß obigen Bcsiimmungen

zum Bcsuche dcr dicSjährtgcn ersten UntcrossizterSschule bezeichnen,

bi« spätesten« 2d. Fcbruar an den Oberft » Artillerie-Inspektor
einzusenden.

E« ist »erstanden, daß Dicjcnigcn, welche die UnterofsizierSschule

durchzumachen habe» und aus derselben als neu ernannte

Unteroffiziere hervorgehen werden, dann auch noch gemäß Artikel 113

Ziffer 3 de« neuen Gesetze«, an den diesjährigen Rekrutenschulen

threr betreffcndcn Divisionen behufs Bildung der Schulcadrc« und

der Vollendung ihrer Ausbildung zum Unteroffizier Theil zu

nehmen haben.

Bon der Beiziehung von Offizieren zu der ersten diesjährigen
UnterofsizierSschule wird abgesehen.

Eine zweite UnterofsizierSschule soll »om 3. April bis 7. Mai
in Thun für die PofittonSarttllerie und eine dritte im Sommer

für den Armeetrain der III. bi« VW. Division (ausschließlich

Tcssin) stattfinden.

Jn Bezug auf die Beschickung dieser Schulcn werden die nä«

Heren Bestimmungen später bekannt gemacht werden. DaS

Departement behält sich »or, nöthigensalls eine Reduktion der

Theilnehmer eintreten zu lassen.

(Vom 1«. Februar 1875.)

Jn Ergänzung de« hierseitigen Kreisschrciben« Nr. 9/5 »om

15. ». M. machen wir den Militärbehörden der Kantone die

Mittheilung, daß dieselben pro 1375 die hienach bezeichnete

Mannschaft für die Vcrwaltungskompagnien zu rckrutircn

haben.

Wir bemerken hiobei, daß für die zu stellenden Bäcker, Metzger

und Schreiner, nur Handwerker von Beruf auSzuhebe» find.

Rekrut rung der Verwaltung,«truxpenpro 1875
Von den Kantonen sind zu stellen

Division«»
krei«. Kanton. BZckcr. Metzger. T ch reiner. Total

I. Waadt 4 2 1 7
Wallt« 2 Ì 3
Gcnf 2 1 — 3

II. Frciburg 2 2 — 4
Neuenburg 3 1 1 5
Bern 3 1 — 4

IN. Bern S 4 1 13
IV. Bern 3 — — 3

Luzcrn 3 1 1 5
Obwaldcn — 1 — 1
Nidmalecn — 1 — 1

Zug 2 1 — 3
V. Aargau 3 2 — S

Solothurn 3 1 — 4
Basclstadt — 1 1 2
Baselland 2 — — 2

VI, Schaffbauscn 1 1 — 2
Zürich 5 2 1 3
Schwyz 2 1 — 3

VII. Thurgau 2 1 — 3
Appenzell A. Rh. 1 1 — 2
Appenzell I. Rh. 1 — — 1

St. Galle» 4 2 1 7
VIII. Graubündcn 2 1 — 3

Tessin 2 1 1 4
Uri t — — 1
Wallis 2 — — 2
Schwyz — 1 — 1
Glaru« 1 1 — 2

(Vom 7. März 1875.)
Da in nächster Zeit die Vorschläge für Ernennung der In»

fanterie°Negimenl«kommandanten gcmacht werden müssen und tn
cinzclnen Divisionen der Fall eintreten wtrd, zu diesen Stellen
neben den Ofsizieren de« bisherigen eidg. Stabe« auch tüchtige
BataillonSkommandanten zu berufen, so ergeht hiemit an die
sämmtlichen Militärbehörden die Einladung, diejenigen BataillonSchef«,

welche sich hiefür eignen, zur Kenntniß de« unterzeichneten
Departement« zu bringen und für jeden einzelnen da« Geburt«»
jähr und dcn vollständigen Dicnstetat anzugeben.

Diese Mittheilungen werdcn bis zum 15. d. M. «rbcteu. '

Bundesstadt, Die Kommando« der nach der neuen Militär»
organisation zu formirenden 8 Kavallerieregimenter werden fol»
gendcrmaßen bestellt:

I. Reg. Herr Major Davall, Emil, »on Vevey. in Bern.
Hauptmann Bviceau, »on und tn Lausaune, mit

Beförderung zum Major.
Feller, Gottfried, in Thun, unter gleichzeitiger

Ernennung zum Major.
Oberstl. Burckhardt, Adolf, von und in Basel.
Oberstlieut, Graf, Bernhard, »on Maisxrach,

in Liestal.

« Major Leumann, vcn und in Mattweil.

„ Major Schmid, »on und In Winterthur.
„ Major Zellweger, »on und in Frauenfeld.

DcS fernern werten zu DivisionS-KriegStommissären ernannt:
I. Div. Major Vcillon, Otto, von Aigle und Ber in Grellingen.

Martin, Louis, »on St. Croir in Verrières.
»on GrenuS, Edmund, von und tn Bern.

Oberstl. Weber, Karl, von Solothurn t» Luzern.

„ Gloor, Jakob, »on und in Schöstland.
Major Dcggeler, Karl, von «nd i» Schaffhaufen,
Oberstl. Gamber, Joh., von und in Chur.

Dotta, Carl«, »on und tn Airolo.
Die Majore Veillon, Martin, GrenuS und Deggeler werden

zugleich zu Oberstlieutenants bei den Verwaltungstrupxen befördert.

Verschiedenes.
— (Statistik der Zeitungspresse,) Die «Allge.

meine Militär-Zeitung" (Darmstadt) bringt in Nr. 9 einen

Auszug aus dem JnsertionS-Tartf de« Herrn Rudolf Messe in
Bcrlin. Nach dicscm Tarife wird die Zahl der Abonnenten der

„Allgemeinen Schwcizcrischcn Militär-Zettung« auf 450 ange»
geben, während sie faktisch tm II. Semester 1374 1472
Abonnenten hatte. Wenn alle andern Angaben dtese« Tarife« gleich

zuverlässig sind, kann man sich ein Btlv »on dcr gewissenhaften

Erstellung und dem Werthe desselben machen.

Die Verlagsbuchhandlung.
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